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Niederschrift  
über die Jahreshauptversammlung des Delmenhorster Turnvereins von 1856 e.V.,  
am 21. November 2019 um 20.00 Uhr im Hotel Thomsen, Bremer Straße 186, Delmenhorst 
 
Tagesordnung: 

  1. Begrüßung der Mitglieder und Gäste 

  2. Genehmigung der Tagesordnung und Genehmigung der Niederschrift der letzten 

Jahreshauptversammlung (nachzulesen in der Vereinszeitung Nr.1/2019 Seite  2-12) 

  3. Bericht des Vorstandes 

  4. Bericht des Kassenwartes 

  5. Bericht der Kassenprüfer 

  6. Aussprache über die Berichte 

  7. Feststellung der Anwesenheit 

  8. Mitgliedsbeiträge 

  9. Genehmigung des Haushaltsvoranschlages 2020 

10. Entlastung des Vorstandes 

11. Wahl eines Mitgliedes des Ehrenrates 

11. Bestätigung der Abteilungsleiter 

12. Wahl der Kassenprüfer 

13. Anträge 

14. Ehrung verdienter Mitglieder und erfolgreicher Sportler 

15. Mitteilungen und Anfragen 

 
TOP 1 Begrüßung der Mitglieder und Gäste 
Die 1. Vorsitzende Kerstin Frohburg eröffnet die Jahreshauptversammlung und stellt die ordnungsgemäße 
Einladung zu dieser Mitgliederversammlung fest. Sie begrüßt die Mitglieder und Gäste: 
Namentlich Herrn Bastian Ernst (Ausschuss für Bildung, Wissenschaft, Sport und Kultur), Herrn Deniz Kurku 
(Landtagsabgeordneter), Frau Antje Beilemann (Rat Delmenhorst), Frau Margret Hantke (Rat Delmenhorst)  
 
Von der Presse erschien Klaus Erdmann. (dk) 
 
Der Stadtsportbund und der Turnkreis wurden von Holger Fischer vertreten. Als Vertreter der Verbände waren, 
Marco Thiel (Volleyball), Wolfgang Budde (Leichtathletik) und Thomas te Braake (Ju-Jutsu) anwesend. 
 
Weiterhin begrüßte die Vorsitzende unsere Ehrenvorsitzende Renate Bartschat. 
 
Persönliche Grußworte überbrachten Deniz Kurku, Bastian Ernst und  Holger Fischer vom Turnkreis und für 
den SSB. 
 
Gedenken der Verstorbenen: 
Bodo Ernst, Ilse Wittenburg, Norbert Hielscher, Günter Matthes, Ursula Metz, Erika Fischer, Lucie 
Lilienkamp, Apolonia Sahlberg, Hans-Hermann Oetjen, Horst Harjehusen, Ingeburg Rosenbaum, 
Frank Winkelmann 
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TOP 2 Genehmigung der Tagesordnung und Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2018 
 
Kerstin Frohburg stellt fest, dass die Tagesordnung (veröffentlicht in der DTV-Vereinszeitung Nr. 2/2019 und 
3/2019) und die Niederschrift der letzten Jahreshauptversammlung (nachzulesen in der Vereinszeitung Nr. 
1/2019 Seite 2-12) von der Versammlung ohne Widerspruch genehmigt wurde. 
 

 
 
Ehrung Teil I 
 
 
Erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler:   
 

Erfolge auf Landesmeisterschaften 

Sander 
(Kat 2) 

Fabian Leichtathletik 3. Platz Landesmeisterschaften Halle Dreisprung Männer 
1. Platz Bezirksmeisterschaften 4x100 m Staffel Männer 

Hollmann 
(Kat 2) 

Peer Ju Jutsu 2. Platz Landes-Meisterschaften, BJJ, U21/Senioren 
2. Platz Regional-Meisterschaften, BJJ, U21/Senioren 

Cordes 
(Kat 2) 

Monika Karate 2. Platz LM Karate Kata-Einzel Damen Masterklasse Ü45 

Schumacher 
(Kat 2) 

Martina Karate 1. Platz LM Karate Kata-Einzel Damen Masterklasse Ü45 

Frerichs 
(Kat 2) 

Rene Karate 1. Platz LM Karate Kumite-Einzel +85 kg Masterklasse Ü45 

Kuhfeld 
(Kat 2) 

Fabian Leichtathletik 1. Platz Landesmeisterschaften Halle 60 m Lauf U20 
2. Platz Landesmeisterschaften Halle 200 m Lauf U20 
1. Platz Bezirksmeisterschaften 100 m Lauf U20 
1. Platz Bezirksmeisterschaften 200 m Lauf U20 
1. Platz Bezirksmeisterschaften 4x100 m Lauf Männer 

Rumpf 
(Kat 2) 

René Leichtathletik 1. Platz Landesmeisterschaften 200 m Lauf Männer 
2. Platz Landesmeisterschaften 100 m Lauf Männer 
1. Platz Bezirksmeisterschaften 100 m Lauf Männer 
1. Platz Bezirksmeisterschaften 200 m Lauf Männer 
1. Platz Bezirksmeisterschaften 4x100 m Staffel Männer 

Erfolge auf Norddeutschen Meisterschaften 

Al Erbini 
(Kat 2) 

Marwan Ju Jutsu 3. Platz Norddeutsche Meisterschaften, BJJ, Senioren 
3. Platz Landes-Meisterschaften, BJJ, Senioren 
7. Platz Regional-Meisterschaften, BJJ, U18/U21/Senioren 

Dirks 
(Kat 2) 

Sebastian Ju Jutsu 3. Platz Norddeutsche Meisterschaften Fighting, U18 
2. Platz Landes-Meisterschaften, Fighting, U18 
1. Platz Regional-Meisterschaften, Fighting, U16/U18 

Leitner 
(Kat 3) 

Fabienne Trampolin 3. Platz Internationaler Ostseepokal Synchron 
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Erfolge auf Deutschen Meisterschaften 

Koehler-Feyrer 
(Kat 3) 

Peter Karate 5. Platz Offene Karate DM Kata-Einzel Herren Oberstufe 
3. Platz LM Karate Kata-Einzel Herren Masterklasse Ü30 

Wieck 
(Kat 3) 

Jan Karate 3. Platz Offene Karate DM Kata-Einzel Herren Oberstufe 

Tietjen 
(Kat 3) 

Marcel Ju Jutsu 2. Platz Deutsche Meisterschaften, Jiu-Jitsu, U16 

Schmidt 
(Kat 3) 

Katharina Karate 2. Platz Offene Karate DM Selbstverteidigung Oberstufe 
Team Damen & Herren 
3. Platz Offene Karate DM Kata-Einzel Damen Oberstufe 
2. Platz LM Karate Kata-Einzel Damen Masterklasse Ü30 

Miliou 
(Kat 4) 

Maria Karate 1. Platz Offene Karate DM Kata-Einzel Damen Oberstufe 
2. Platz Offene Karate DM Selbstverteidigung Oberstufe 
Team Damen & Herren 

Krüger 
(Kat 4) 

Thais Ju Jutsu 1. Platz Deutsche Meisterschaften, Jiu-Jitsu, U18 
3. Platz Deutsche Meisterschaften, BJJ, U18 
4. Platz Norddeutsche Meisterschaften, BJJ, U18 
5. Platz Norddeutsche Meisterschaften, Fighting, U18 
1. Platz Landes-Meisterschaften, BJJ, U18 
1. Platz Landes-Meisterschaften, Fighting, U18 
3. Platz Regional-Meisterschaften, BJJ, U18/U21/Senioren 
1. Platz Regional-Meisterschaften, Fighting, U18 

 

TOP 3 Bericht des Vorstandes 2019 

Das Jahr 2019 können wir mit Fug und Recht als Jubiläumsjahr bezeichnen. Natürlich sind 163 
Jahre DTV kein Jubiläum, aber mehrere Abteilungen konnten auf ein rundes Bestehen 
zurückblicken. 
Mit 90 Jahren ist die Männergymnastik-Abteilung unsere zweitälteste Abteilung. Und so recht 
mochten die Mitglieder kaum glauben, dass die Damen ihnen eine Nasenspitze voraus sind. Bei 
einem geselligen Abend vor einer Woche wurde das Jubiläum ausgelassen gefeiert und bewiesen, 
dass die MGA Tradition, Geselligkeit und Kameradschaft lebt. 
Ein halbes Jahrhundert besteht nun schon die Ehepaargymnastik-Abteilung und wird seit 35 
Jahren von Holger Ingenbleek geführt. Seit Mai 1969 taten es knapp 20 Ehepaare ihrem 
Nachwuchs gleich und betrieben gemeinsam Gymnastik. Im Rahmen eines Neujahrsempfanges 
wurde das Jubiläum gebührend gefeiert und auch an die zahlreichen gemeinsamen Aktivitäten in 
den vergangenen 50 Jahren erinnert. Bei dem ein oder anderen Bild wurde mir ganz warm ums 
Herz und ich wünschte mir, dass wir uns in allen Gruppen auch heute wieder mehr Zeit für 
einander nehmen würden, damit wir auch in den nächsten 50 Jahren in Erinnerungen an 
gemeinsame Erlebnisse schwelgen könnten. 
Auf ein buntes Jubiläumsjahr kann auch die Tanzsportabteilung zurückblicken. Vor 50 Jahren 
bestand die TSA zunächst aus Gruppen, die Standard und Latein tanzten. Doch schon bald hat 
sich die Palette der Angebote erweitert. Mit der Schottischen Tanzgruppe, den Line Dancer und 
nicht zuletzt dem Kreativen Kindertanz, der Hip-Hop-Gruppe und den Videoclip-Dancern bietet die 
TSA allen Tanzinteressierten die Möglichkeit zur Teilnahme. Als eine der wenigen Abteilungen des 
DTV sind hier Jung und Junggebliebene zuhause und inspirieren sich gegenseitig. 
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Seit 45 Jahren geht der DTV auf die Jagd nach Körben. 2019 waren insbesondere die Junior 
Devils erfolgreich. Erstmals nach 20 Jahren wurden die U18-Basketballer Bezirksligameister und 
wurden für diesen fast schon historischen Erfolg im Rahmen des Sportlerfrühstücks geehrt. 
Nur um persönliche Erfolge geht es hingegen bei den Mitgliedern der Jogging-/Walkinggruppe, die 
seit 40 Jahren im Stadion bei Wind und Wetter ihre Runden drehen. Dabei stehen das persönliche 
Wohlbefinden und der Spaß an der Bewegung im Vordergrund. Natürlich kommen gesellige 
Veranstaltungen ebenfalls nicht zu kurz. 
Seit 25 Jahren bietet der DTV auch Menschen, die auf den Rollstuhl angewiesen sind, eine 
sportliche Heimat. Die Mitglieder der Rollstuhlsportabteilung machen gemeinsam Gymnastik, 
spielen Tischtennis und Badminton und verbessern dabei ihre Fitness und Mobilität. Leider besteht 
die Gruppe nur noch aus einem harten Kern und freut sich daher auf neue interessierte Mitglieder. 
 
DTV 2030 
Bereits im letzten Jahr habe ich euch davon berichtet, dass sich der Vorstand mit der Frage 
beschäftigt, wie wir den DTV fit für die Zukunft halten und zu diesem Zweck die Arbeitsgruppe DTV 
2030 gegründet hat. 
Gestartet sind wir mit einer Situationsanalyse. Mithilfe eines Fragebogens haben wir Mitglieder 
aller Abteilungen gebeten, uns zu unterstützen. Beteiligt haben sich 132 Mitglieder, also rund 5%. 
Auf die Frage „Warum hast du dich für den DTV entschieden?“ waren die häufigsten Antworten die 
positive Empfehlung von anderen (Mitgliedern), die gute örtliche Lage, das große, vielfältige und 
gute Sportangebot, die guten Übungsleiterinnen und Übungsleiter sowie das soziale Miteinander 
im Verein. 
Von dem in Anspruch genommenen Sportangebot haben 2/3 der Befragten von ihrer Familie und 
Bekannten erfahren, nur wenige über das Internet oder die Zeitung. 
Am besten gefallen den Befragten im DTV die Übungsleiterinnen und Übungsleiter, die „engagiert, 
nett, freundlich, motiviert und motivierend, unterstützend“ sind. Fast gleich häufig wurde die tolle 
Atmosphäre im Verein benannt, die als freundlich, wertschätzend und als familiäre Gemeinschaft 
erlebt wird. Darüber hinaus werden die Vielfalt des Sportangebotes, die hohe Qualität der 
Übungsleiterinnen und Übungsleiter gelobt und der Spaß, den man im DTV hat. 
Die Frage „Was sollten wir im DTV verbessern?“ wurde in 75% der Fälle mit „NICHTS“ 
beantwortet. Gewünscht wurden eine bessere Förderung der Leistungssportler, eine bessere 
Ausstattung sowie behindertengerechte Zugänge. Als dringend verbesserungsbedürftig wurde der 
Zustand der Sportanlagen, insbesondere der sanitären Anlagen und Geräte bezeichnet. Diese 
Einschätzung wird sicherlich von jeder Sportlerin und jedem Sportler in Delmenhorst geteilt. Da die 
Stadt Delmenhorst als Eigentümer der Sporthallen und Sportplätze für deren bauliche Unterhaltung 
und Reinigung zuständig ist, bleibt mir an dieser Stelle jedoch nur, die Vertreter der Stadt 
aufzufordern, es nicht nur bei einer Benotung der Sporthallen zu belassen, sondern auch Taten in 
absehbarer Zeit folgen zu lassen. 
50% der Befragten benötigen keine weiteren Sportangebote im DTV. Die andere Hälfte wünscht 
sich als neue Angebote Entspannungskurse, Parcours, Klettern, Baseball und Fechten. Auffällig 
ist, dass von vielen Befragten bereits bestehende Sportangebote wie Basketball, Trampolin, Nordic 
Walking, Zumba, Badminton als weiteres gewünschtes Sportangebot benannt wurden. 
 
Ergebnisse bzw. Erkenntnisse der Befragung sind: 
Der DTV punktet mit seinem vielfältigen Sportangebot. 
Der DTV punktet mit seinen engagierten, qualifizierten, motivierten Übungsleiterinnen und 
Übungsleitern. 
Der DTV punktet durch seine soziale und familiäre Gemeinschaft. 
Der DTV sollte seine Kommunikation und Information nach innen und außen verbessern. 
Der DTV sollte Mut zu neuen innovativen Angeboten haben. 
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Was ist bislang aus diesen Erkenntnissen entstanden? 
 
Wir haben uns dem Thema Kommunikation/Außendarstellung gewidmet. Mit dem Ziel „Der DTV 
stellt sich vor“ sind verschiedene Medien in Vorbereitung. Eine neu gestaltete Homepage bietet im 
nächsten Jahr mehr Informationen und u. a. die Möglichkeit, sich online anzumelden. Deutlich 
einfacher wird es dann auch für die Abteilungen, Aktuelles aus dem Vereinsleben darzustellen. 
Unser Verein ist bunt und vielfältig – und das wollen wir auch nach außen darstellen. Unterstützt 
werden soll dies durch einen Flyer, in dem das gesamte Sportangebot des DTV dargestellt und 
dabei den Interessierten vermittelt wird, was sie in den einzelnen Gruppen erwartet. 
Für viele Mitglieder ist der DTV nicht nur ein Ort, an dem sie Sport treiben. Die Antworten in 
unserer Befragung machen deutlich, dass der DTV für ein soziales Miteinander, Toleranz und 
Werte steht. Der DTV ist eine familiäre Gemeinschaft und lässt seine Mitglieder nicht allein. Um 
dies für jedes Mitglied und jeden Interessierten deutlich zu machen, haben wir ein Werte-Leitbild 
erstellt, das als Richtlinie für unser Handeln nach innen und außen dienen soll und die allgemeinen 
Grundsätze sowie Werte und Ziele unseres Vereins fixiert. Ihr konntet das Werte-Leitbild in der 
aktuellen Vereinszeitung lesen und ich hoffe, ihr könnt euch darin wiederfinden. 
Unsere Übungsleiterinnen und Übungsleiter sind maßgebend für die Zufriedenheit unserer 
Mitglieder. Wie gelingt es uns, dass diese ebenso zufrieden mit dem DTV sind? Wie schaffen wir 
es, sie an uns zu binden und neue Personen für uns zu gewinnen? Welche Rahmenbedingungen 
müssen dafür geschaffen werden?  
Aktuell beschäftigten wir uns mit diesen Fragen und führen dazu eine Befragung durch. Eine 
weitere Arbeitsgruppe erarbeitet Vorschläge für eine Neugestaltung der 
Aufwandsentschädigungen. 
Darüber hinaus haben wir uns mit dem Thema Reha- und Gesundheitssport beschäftigt und sehen 
hier die größte Herausforderung für die Zukunft. Immer mehr Menschen haben Bedarf an 
gesundheitsförderndem Sport. Die Nachfrage nach unseren derzeitigen Angeboten bestätigt 
diesen Trend nachdrücklich. Hier würden wir gern neue Angebote etablieren und vorhandene 
Angebote ausweiten. 
Ein hoher Bedarf besteht an weiteren Herzsportgruppen. Dabei gibt es jedoch ein Problem, dass 
wir als Verein nicht allein lösen können. Für die Durchführung der Reha-Herzsportangebote ist 
zwingend die Anwesenheit eines Arztes vorgeschrieben. Wir sind sehr dankbar, dass uns fünf 
Delmenhorster Ärzte bereits seit vielen Jahren unterstützen. Um die starke Nachfrage nach 
verordneten Plätzen in Herzsportgruppen bedienen zu könne, wäre jedoch ein Einsatz von 
weiteren Ärzten erforderlich. Dies können auch Mediziner im Ruhestand und anderer Fachrichtung 
als Kardiologie sein. Bislang waren unsere Bemühungen leider nicht von Erfolg gekrönt.  
Der Herzsport ist eine wichtige Säule der Rehabilitation und der Prävention. Die Zahl der Patienten 
mit einer Herzsport-Verordnung wächst, aber wegen des Ärztemangels können keine neuen 
Gruppen gegründet werden, im schlimmsten Fall müssten sogar Gruppen geschlossen werden. 
Mediziner, die sich eine Tätigkeit im Herzsport vorstellen können, bitte ich daher eindringlich, sich 
mit uns in Verbindung zu setzen. 
Perspektivisch benötigen weitere Angebote – sei es im Reha-/Gesundheitssport oder bei neuen 
Trendsportarten – weitere Räumlichkeiten. Ein Anfang soll die Herrichtung des Vereinsheims als 
Multifunktionsraum sein. Aufgabe wird es daher im nächsten Jahr sein, dieses Thema genauer zu 
beleuchten und dabei ggf. auch die Augen für geeignete Räumlichkeiten offen zu halten. 
Meinen Bericht möchte ich beenden mit einem großen Dank an Frank Pfefferkorn, Reiner Sonntag, 
Tim Frerichs und Carlos Ridder für ihre Mitarbeit in der AG DTV 2030 sowie an meine 
Vorstandsmitglieder Karl-Heinz, Steffi und Marco sowie unser Team der Geschäftsstelle Nicole, 
Tina und Frauke. 
 

Kerstin Frohburg 
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______________________________________________________________________________ 
 
TOP 4 Bericht des Kassenwartes 

 
Kassenbericht 

für den Zeitraum 1. Januar bis 31. Dezember 2018 
 
Entwicklung in 2018 
Durch die positive Entwicklung der Mitgliedszahlen, erhöhten sich im Bereich der Mitgliedsbeiträge die Bei-
tragseinnahmen gegenüber dem Vorjahr um rund T€ 3,1. Die Zuschüsse von Krankenkassen im Bereich 
der gesundheitsfördernden Sportmaßnahmen erhöhten sich im Vergleich zum Vorjahr um ca. T€ 0,5, woge-
gen die Bezuschussung der Stadt Delmenhorst um etwa T€ 1,3 gegenüber dem Vorjahr zurückging. Die 
Spendeneinnahmen verringerten sich um T€ 4,6 auf T€ 3,6. Die sonstigen Einnahmen gingen geringfügig 
um ca. T€ 0,2 zurück, sie beinhalten u.a. die  Erstattungen der Krankenkassen für Lohnfortzahlung im 
Krankheitsfall. Insgesamt verringerten sich die Gesamteinnahmen im steuerfreien Bereich von T€ 413,9 in 
2017 auf T€ 404,7 in 2018. 
Die Gesamtausgaben im steuerfreien Bereich verringerten sich geringfügig um knapp T€ 0,3. Dabei gab es 
leichte Verschiebungen in verschiedenen Kostenpositionen. Herauszuheben sind dabei beispielsweise eine 
Kostenreduzierung bei den Personalkosten (Übungsleitervergütungen) gegenüber dem Vorjahr um T€ 5,6. 
Die Sportstättenbenutzungsgebühren erhöhten sich leicht um T€ 0,5 und die Verbandsbeiträge um T€ 2,4. 
Auch haben sich die Fahrtkosten um T€ 2,1 und die Lehrgangsgebühren, Energiekosten und die Kosten für 
Veranstaltungen (insgesamt um T€ 1,1) erhöht. Kostenreduzierungen ergaben sich bei den übrigen Kosten 
(z.B. Kleingeräte verschiedener Abteilungen usw.). Diese verminderten sich gegenüber dem Vorjahr um 
insgesamt T€ 4,4. 
Die Gesamteinnahmen im steuerfreien Bereich lagen damit um ca. T€ 10,8 unter den Gesamtausgaben. 
Im steuerpflichtigen Bereich (Vereinsheim, Fitnessbereich, Vereinszeitung, Veranstaltungen) ergab sich in 
2018 ebenfalls ein geringer Verlust in Höhe von rund T€ 1,0, so dass sich der Gesamtverlust  in 2018 auf 
T€ 10,8 belief. Das Vereinsvermögen – bestehend aus Kapital und Rücklagen für zukünftige Investitionen 
und Tilgungen – beträgt zum 31.12.2018 T€ 475,1. 
Den kurzfristig realisierbaren Vermögensposten in Höhe von insgesamt T€ 239,6 standen zum Bilanzstich-
tag T€ 17,9 kurzfristig fällige Verbindlichkeiten gegenüber. Der DTV kann damit seinen Zahlungsverpflich-
tungen jederzeit nachkommen. 
Die finanzielle Situation des Vereins kann unverändert als gut bezeichnet werden. Hierfür ist in erster Linie 
den Abteilungen zu danken, die mit den ihnen anvertrauten Geldern sorgfältig umgehen und unnötige Aus-
gaben vermeiden. 
Investitionen wurden in 2018 in Höhe von T€ 3,4 getätigt. 
 
Ausblick 
2019 
In 2019 haben sich die Mitgliederzahlen weiter positiv entwickelt und sind vom 1.1.2019 bis zum heutigen 
Tage leicht gestiegen. Es werden weiterhin Kurse und Präventionsmaßnahmen angeboten, teilweise auch 
neue in das Programm aufgenommen oder aufgegeben, da sich die Trends oft sehr schnell verändern. Da-
mit verbunden sind allerdings auch zusätzliche Aufwendungen für Übungsleiter und auf Verwaltungsebene. 
Ein weiteres Augenmerk liegt auf der Aus- und Fortbildung von Übungsleitern In den einzelnen Abteilungen. 
Daraus ergeben sich erhöhte Kosten für Übungsleiter (höhere Qualifikation, erhöhter Zeitaufwand), welche 
sich jedoch durch die Mitgliederentwicklung als richtige Maßnahme herausstellen. Die Aufwendungen im 
Fitnessbereich können mit den derzeitigen Einnahmen noch nicht vollends gedeckt werden, eine stärkere 
Nutzung, vor allem zu den weniger stark frequentierten Zeiten, ist weiterhin wünschenswert. Jedoch kommt 
es auch immer wieder zu Neueintritten in den Verein speziell durch die Nutzung des Fitnessstudios.  
In 2019 wurde eine Arbeitsgruppe DTV 2030 ins Leben gerufen, die sich speziell mit den Veränderungen in 
Sportvereinen beschäftigt und insbesondere Mittel und Wege aufzuzeigen sucht, den DTV attraktiv für Zu-
kunft zu gestalten. Hierzu gehört u.a. auch die Vitalisierung des Fitnessstudios und die Schaffung von räum-
lichen Möglichkeiten. Die im Wirtschaftsplan 2019 ermittelte Unterdeckung wird nach der aktuell vorliegen-
den Buchhaltung voraussichtlich nicht eintreten. 
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Folgejahre 
Für das Jahr 2020 sieht der von vorsichtigen Ansätzen geprägte Haushaltsplan, bei einer positiven Mitglie-
derentwicklung trotz der erwarteten Unterdeckung, keine generelle Beitragserhöhung vor. Die Erfahrungen 
der Vergangenheit haben gezeigt, dass durch die erfreuliche positive Entwicklung des Vereins und die 
sparsame Haushaltsführung es bis 2017 immer wieder gelungen ist, positive Gesamtergebnisse zu erzielen. 
In 2020 sollen erste Maßnahmen aus der Arbeitsgruppe DTV 2030 umgesetzt werden. Aufgrund der sich 
daraus ergebenden Kosten und Aufwendungen für Investitionen wird in 2020 eine Beitragssatzanpassung 
für die Zeiträume ab 2021 erarbeitet und auf der nächsten Jahreshauptversammlung zur Abstimmung vor-
gelegt. Die Anhebung der Mitgliedsbeiträge ist aber auch abhängig von der tatsächlichen Entwicklung der 
Ergebnisse für 2019 und 2020 und der Entwicklung der Bezuschussung aus den öffentlichen Kassen. Un-
abhängig von der Bezuschussung wird auch die Kostenentwicklung (z.B. Sportstättenbenutzungsgebühren 
und Verbandsabgaben) ausschlaggebend sein. Nach heutigem Stand soll in 2020 eine Investition in das 
Fitnessstudio in Höhe von voraussichtlich T€ 35 und in einen Vereinsheimumbau zur Nutzung als Übungs-
raum in Höhe von ca. T€ 25 erfolgen. Diese Investitionen werden aus den Rücklagen finanziert. 
 
Delmenhorst, den 20. November 2019 
gez. Marco Thiel 
Kassenwart 
 

 
TOP 5 Bericht der Kassenprüfer:  

 
Astrid Regele verliest den Prüfbericht.(Original liegt dem Protokoll bei). Die Kasse ist am 05.11.2019 von   
Astrid Regele und Ingrid Ingenbleek geprüft worden. Die Kassenprüfer bestätigen, dass die Kasse 
ordnungsgemäß geführt wurde und die Prüfung keine Beanstandungen ergab. Sie empfehlen der 
Versammlung, dem Kassenwart die Entlastung zu erteilen. 
 
 
TOP 6 Aussprache über die Berichte 
 
Es waren keine Aussprachen notwendig. Dem Werteleitbild wurde zugestimmt. 
 

 
Ehrung Teil II 

 
Ehrung für langjährige Verdienste oder besonderes Engagement: 
Die 1. Vorsitzende spricht denjenigen einen besonderen Dank aus, die sich im besonderen Maße 
oder über lange Zeit für unseren Verein und seine Mitglieder einsetzen.  

 
Die Verdienstmedaille in bronze, silber und gold wird erneut verliehen, dieses Mal an:  

 
Für 10jährige Tätigkeit die Bronzene Verdienstmedaille 
Tim Frerichs  als Übungsleiter Basketball 

Tina Gellner  als Übungsleiterin Gymnastik 

Ulricke Löffler als Übungsleiterin Gymnastik 

Frank Stüwe  als Übungsleiter Tischtennis 

David Zivku  als Übungsleiter Tischtennis 

Petra Kröger  als Abteilungsleiterin Rollsport 
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Für 20jährige Tätigkeit die Silberne Verdienstmedaille 
Birgit Warrelmann als Übungsleiterin Gymnastik 

Susanne Strohm als Übungsleiterin Gymnastik 

Team Karate 
Dem Team der Karateabteilung, stellvertretend dem Abteilungsleiter Rolf Haferkorn, wird für das 
besondere Engagement beim Ausbau und der Renovierung des Vereinsheimes in der 
Schulstrasse  gedankt.   
 
Verabschiedet wird Regina Ungethüm-Meißner 
Regina hat 15 Jahre zahlreiche Sportlerinnen und Sportler in Bewegung gebracht, und machte seit 
2016 eigentlich nur eine Pause. Nun hat sie sich entschieden, diese Pause zum Dauerzustand 
werden zu lassen und endgültig als Übungsleiterin aufzuhören.   
_______________________________________________________________________________________ 
 
TOP 7 Feststellung der Anwesenheit 

 
Stimmberechtigte Mitglieder (ab 16 Jahre)    75 
Stimmberechtigte Eltern für Kinder unter 16 Jahren     0  
Nichtstimmberechtigte Mitglieder (unter 16 Jahre)  02 

Gäste        11 
Anwesende gesamt      88 

Stimmberechtigte gesamt       75 
 
 
TOP 8 Mitgliedsbeiträge 
 
Die Mitgliedsbeiträge ändern sich für das Jahr 2020 nicht. 
______________________________________________________________________________________ 
 
TOP 9 Genehmigung des Haushaltsvoranschlages 2020 
 
Der Kassenwart erläutert den Anwesenden ausführlich den auf den Tischen ausliegenden Haushaltsplan für 
das Jahr 2020. Der Haushaltsplan wird von der Versammlung einstimmig angenommen. 
 

 
TOP 10 Entlastung des Vorstandes 
 
Die Kassenprüfer stellen den Antrag auf Entlastung des Vorstandes 
Dem Vorstand und Kassenwart wird einstimmig Entlastung erteilt. 
 
 
TOP 11 Wahl eines Mitgliedes des Ehrenrates 
 
Für den Ehrenrat schlägt der Vorstand Ute Kehse vor. Ute wird mit 74 ja Stimmen und einer Enthaltung 
gewählt 
______________________________________________________________________________ 
 
TOP 12 Bestätigung der Abteilungsleiter 

 
In diesem Jahr hat kein Abteilungsleiterwechsel stattgefunden. 
Im Anschluss stellen sich die diesjährigen FSJ´ler Malin Hildebrand und Lasse Möller vor. 
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TOP 13 Wahl der Kassenprüfer  
 
Ingrid Ingenbleek und Jan Hasslinger werden von der Versammlung gewählt. 
Als Ersatzprüfer stellt sich Petra Rassek zur Verfügung. 
Die Kassenprüfer werden einstimmig gewählt. 
 

 
TOP 14 Anträge 

 
Anträge zur Tagesordnung sind nicht eingegangen 
 
 
TOP 15 Ehrungen verdienter Mitglieder 
 

Ehrungen langjähriger Mitglieder: 
Nach guter Tradition fand am 13. November 2019 ein Sektempfang statt, um langjährige Mitglieder zu 
ehren.  
Zum dritten Mal wurden in diesem Rahmen Mitglieder mit der Bronzenen Ehrennadel für 20jährige 
Mitgliedschaft ausgezeichnet. Die Silberne Ehrennadel wird daher nun für 30jährige Mitgliedschaft und die 
Goldene Ehrennadel unverändert für 40jährige Mitgliedschaft verliehen. 
 
Für 20jährige Mitgliedschaft danken wir: 
Monika Bohnenkämper, Ronald Gramlow, Nico Hesse, Wolfgang Jung, Simone Kessel, Hans Lilkendey, 
Barbara Peters, Atessa Pfabe, Bettina Stender, Julia Wosniok 
 
Für 40jährige Mitgliedschaft danken wir: 
Ella Broda, Inge Brunßen, Harry Carls, Hans-Jürgen Hammer, Ernst Haug, Margot Hüther, Hildegard Jung, 
Wilfried Krause, Wilhelm Lisson, Karl-Heinz Meyer, Ursula Meyer, Gabriela Nordbruch, Agnes Reichel, 
Edeltraud Scholz, Christa Schulze, Inge Schütt, Olaf Topp, Erika von Kajdacsy, Claudia von Kajdacsy 
 
Für 50jährige Mitgliedschaft im Verein danken wir: 
Peter Eckstein, Jutta Fink, Ursula Fischer, Jutta Grimm, Christel Oßwald, Wilis Rahn und Udo Tobien 

 
Für 60jährige Mitgliedschaft im Verein danken wir 
Horst Koch 

 
Für 65jährige Vereinsmitgliedschaft geht der Dank an:  
Gerold Fink 
 

 
TOP 16 Mitteilungen und Anfragen 

 
Jahresabschlussveranstaltung am 15.12.2019 um 16.00 Uhr in der Stadtbadhalle 
2. Delmenhorster Sportgala am 15./16.02.2020 in der Stadionhalle 
 

 
Ende 21.43 Uhr     Protokoll erstellt von Nicole Pierron 


